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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Kinderbeauftragte

Keine Angst vor starken Kinderrechten

Sönke Rix, familienpolitischer Sprecher:
Susann Rüthrich, Kinderbeauftragte:

Am 20. September ist Weltkindertag. Er steht dieses Jahr unter dem
Motto  „Wir  Kinder  haben  Rechte“.  Die  SPD-Bundestagsfraktion  will
Kinderrechte endlich klar und deutlich im Grundgesetz festschreiben.

„Wenn als Folge von ‚Kinderrechten im Grundgesetz‘ neue Kinderspielplätze,
Jugendclubs, Kitas, Schulen, Radwege, Kinderkrankenhäuser, Parks und
Jugendparlamente entstehen, ist das gut. Auch, wenn als Folge daraus unsere
Initiativen für eine Absenkung des Wahlalters und die Ausweitung des
Jugendchecks Rückenwind bekommen, begrüßen wir das ausdrücklich.

Mit der Aufnahme von Kinderrechten ins Grundgesetz wollen wir
Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten Kinder und Jugendliche stärken. Es
geht im Kern darum, dass in Verwaltungen, Gerichten und Parlamenten die
Bedürfnisse, Interessen und Wünsche junger Menschen besser berücksichtigt
werden. Wir wollen die Rechte von Kindern und Jugendlichen in einer
maßgeblich von Erwachsenen geprägten Welt an prominenter Stelle, nämlich im
Grundgesetz, festschreiben.

Eindeutig im Grundgesetz formulierte Kinderrechte unterstützen Eltern und
andere Erwachsene dabei, die Rechte von Kindern und Jugendlichen im Alltag
auch tatsächlich durchzusetzen.

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten haben dafür gesorgt, dass die
Einführung eines Kindergrundrechts im Koalitionsvertrag steht. Der
Weltkindertag ist ein guter Anlass, unseren Koalitionspartner an dieses
Vorhaben zu erinnern. Keine Angst vor starken Kinderrechten.“
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